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Guinness World Records | 8. August 2016 

Im Liegen zum Weltrekord
Dass die Mainzer besonders zur Karnevalszeit gerne 
und gut feiern, ist allgemein bekannt. Dass sie aber 
auch besonders gut Entspannen können, zeigten die 
Rheinland-Pfälzer aber Wochenende – und machten 
ein großes Ereignis daraus.

Um den Sommer noch gemütlicher und ruhiger zu 
gestalten, überraschte der Hängemattenhersteller 
LA SIESTA zusammen mit mainzplus CITYMARKE-
TING die Mainzer mit einem Parcours von Hänge-
matten und einem Weltrekordversuch. Den passen-
den Rahmen fand der Weltrekordversuch bei dem 
Stadtfest „Mainzer Sommerlichter“, welches dieses 
Jahr erstmalig stattfand und 140.000 Besucher lock-
te.

Um sich auszuruhen und gleichzeitig den Weltre-
kord aufzustellen, mussten 250 Hängematten in 
Beschlag genommen werden. Dies ließen sich die 
Mainzer nicht zweimal sagen und nach nur 15 Minu-
ten lagen 269 Menschen in den Hängematten und 
schaukelten um die Wette.

Das Hängematten-Ereignis hatte nicht nur den Ef-
fekt, dass die Mainzer noch gelassener wurden und 
den Karnevals-Hit „Olé Fiesta“ in der abgewandel-
ten Form „Olé Siesta“ vor sich hin trällerten, sondern 
gleichzeitig war der Rekord mit einer Spendenaktion 
für das Kinderschutz-Zentrum Mainz e.V. verknüpft.

Guinness World Records Jurorin Seyda Subasi-Gemi-
ci erklärte freudig, dass der Rekord für die meisten 
in Hängematten liegenden Menschen erfolgreich 
gebrochen wurde und die Mainzer.
www.guinnessworldrecords.de/news/2016/8/im- 
liegen-zum-weltrekord

Bild | 31. Juli 2016 

 Weltrekord mit 269 besetzten Hängematten

Reinlegen und wohlfühlen - viel mehr mussten die Teil-
nehmer bei einem Weltrekordversuch in Mainz nicht tun. 
Einzige Bedingung: Sie durften fünf Minuten den Boden 
nicht berühren. So schlicht, so gut - jetzt winkt ein Ein-
trag im Guinnes-Buch der Rekorde. 

Mit 269 besetzten Hängematten ist in Mainz ein Welt-
rekord aufgestellt worden. Die Teilnehmer entspannten 
sich am Sonntag gemeinsam für fünf Minuten am Main-
zer Rheinufer. Ziel war der Eintrag ins Guinness-Buch 
der Rekorde. Dazu war aber nicht nur das größte ge-
meinsame Abhängen notwendig: Für fünf Minuten durf-
te laut Regelwerk außerdem keiner der Teilnehmer den 
Boden berühren, und alle mussten gemeinsam singen. 

Richterin Seyda Subasi-Gemici bestätigte anschließend 
den Weltrekord offiziell.

Abhängen in kuppelförmigen Gestellen
Die Hängematten hingen nicht nur ganz klassisch zwi-
schen Bäumen, sondern waren auch an insgesamt 15 
kuppelförmigen Gestellen befestigt. Unter den Teil-
nehmern waren auch die Deutsche, die Rheinhessi-
sche und die Mainzer Weinkönigin sowie ein Fanclub 
des Fußball-Bundesligisten FSV Mainz 05. Teil der 
Veranstaltung war zudem eine Spendenaktion für 
das Kinderschutz-Zentrum Mainz.
www.heute.de/weltrekord-im-abhaengen-guinnes-buch-der-re-
korde-eintrag-fuer-haengematten-in-mainz-44619586.html

SWR FERNSEHEN | 31. Juli 2016 

 Mainz schafft es ins 
Guinness-Buch der Rekorde 
Um einen Weltrekord zu erzielen, sind nicht immer 
große Kraftanstrengungen nötig, das geht auch 
ganz entspannt. Mit 269 besetzten Hängematten 
hat Mainz am Sonntag einen Weltrekord aufgestellt.

Die Teilnehmer entspannten sich gemeinsam für 
fünf Minuten am Mainzer Rheinufer. Ziel war der 
Eintrag ins Guinness-Buch der Rekorde. Dazu war 
nicht nur das größte gemeinsame Abhängen not-
wendig. 

Die Regeln für einen offiziellen Weltrekord sind 
streng. Für fünf Minuten durfte keiner der Teilneh-
mer den Boden berühren und alle mussten gemein-
sam singen. Rekordrichterin Seyda Subasi-Gemici 
bestätigte den Weltrekord offiziell.

Königliche Unterstützung
Die Hängematten hingen nicht nur ganz klassisch 
zwischen Bäumen, sondern waren auch an insge-
samt 15 kuppelförmigen Gestellen befestigt. Un-
ter den Teilnehmern waren auch die Deutsche, die 
Rheinhessische und die Mainzer Weinkönigin sowie 
Vertreter des Fußball-Bundesligisten FSV Mainz 05. 
Teil der Veranstaltung war auch eine Spendenaktion 
für das Kinderschutz-Zentrum Mainz.
www.swr.de/landesschau-aktuell/
rp/mainz-schafft-es-ins-guinness-
buch-der-rekorde-abhaengen-fu-
er-den-weltrekord/-/id%3D1682/
did%3D17878704/nid%3D1682/1s-
l4t4u/

                 Zum Video ->

Mainz (dpa/lrs) - Mit 269 besetzten Hängematten ist 
am Sonntag in Mainz ein Weltrekord aufgestellt wor-
den. Die Teilnehmer entspannten sich gemeinsam für 
fünf Minuten am Mainzer Rheinufer. 

Ziel war der Eintrag ins Guiness-Buch der Rekorde. 
Dazu war nicht nur das größte gemeinsame Abhän-
gen notwendig, denn die Regeln für einen offiziel-
len Weltrekord sind streng. Für fünf Minuten durfte 
keiner der Teilnehmer den Boden berühren und alle 
mussten gemeinsam singen. Rekordrichterin Seyda 
Subasi-Gemici bestätigte den Weltrekord offiziell. 

Die Hängematten hingen nicht nur ganz klassisch 
zwischen Bäumen, sondern waren auch an insgesamt 
15 kuppelförmigen Gestellen befestigt. Unter den 
Teilnehmern waren auch die Deutsche, die Rheinhes-
sische und die Mainzer Weinkönigin sowie ein Fan-
club des Fußball-Bundesligisten FSV Mainz 05. Teil 
der Veranstaltung war auch eine Spendenaktion für 
das Kinderschutz-Zentrum Mainz.

www.bild.de/regional/aktuelles/weltrekord-mit-269-be-
setzten-haengematten-47073902.bild.html

ZDF | 31. Juli 2016

 Weltrekord im Abhängen

_Für 140 Hängematten waren insgesamt 14 „Domes“ zum gemeinsamen Abhängen aufgestellt worden._

 Auch die amtierende Mainzer Weinkönigin Sabrina Möhn (links) gab sich die Ehre. Sie freute sich über_ 
 die Begleitung der rheinhessischen Weinkönigin Sabrina Becker (4 Person rechts)._ 
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SAT.1 | 1. August 2016

 Weltrekord  
mit Hängematten
Kein Fest an einem Sommerwochenende? Das ist in 
Mainz schon eher die Ausnahme. Und wenn dann doch 
mal nichts los ist, dann schafft man eben ein neues 
Fest an. So wie jetzt die „Mainzer Sommerlichter“. Das 
dreitägige Fest hat über einhunderttausend Besucher 
in die Landeshauptstadt gelockt. Das absolute High-
light war am Samstag Abend das 
gigantische Feuerwerk mit Lich-
tershow. Ja und gestaunt haben 
auch die Besucher, die am Sonn-
tag am Rhein vorbeigekommen 
sind nicht schlecht. Dort haben 
die Mainzer einen Weltrekordver-
such gestartet. 
www.1730live.de/weltrekord-mit-haengematten/

Merkurist.de | 1. August 2016

 So chillt Mainz sich zum Weltrekord
Unter dem Motto „Mainz chillt. Lebenslust am Rhein!“ 
wollten mehr als 250 Mainzer am Sonntag zeigen, dass 
sie nicht nur feiern, sondern auch entspannen können - 
und es damit ins Guinness-Buch der Rekorde schaffen.

Was haben Capoeiratänzer, die deutsche Weinkönigin 
und eine Gruppe Schwabenheimer Messdiener gemein-
sam? Sie alle haben sich am Sonntagnachmittag zu-
sammen mit vielen anderen Mainzern an einem Welt-
rekordversuch beteiligt. 250 Hängematten des Mainzer 
Herstellers „La Siesta“ sollen fünf Minuten am Stück 
belegt werden. Eingebettet war der Weltrekordversuch 
in die „Mainzer Sommerlichter“, die in diesem Jahr erst-
malig stattfanden und insgesamt etwa 140.000 Besu-
cher anlockten.

Plüschige Eulen und strenge Vorgaben

Um 13:45 Uhr machen sich die Teilnehmer auf den Weg 
zu ihren schon vorher zugeteilten Hängematten. Mehr 
als 250 davon hingen zwischen den Bäumen entlang der 
Rheinpromenade und in den großen Hängematten-Kup-
peln, die am Ufer aufgestellt wurden.
Kurz bevor es losgeht, schieben sich dann aber dunkle 
Wolken über den Himmel und es wird windig. Leon und 
Philip von „Eulchen Bier“ haben keine Angst vor Regen. 
Beide stecken in plüschigen Eulenkostümen und wollen 
gemeinsam mit fünf weiteren Kollegen ins Guinness-
Buch.

„Die Veranstaltung klang witzig und außerdem woll-
ten wir natürlich die Matten ausprobieren“, erzählen 
die beiden. Eine der großen Hängematten-Kuppeln soll 
nämlich bis Mitte September im Eulchen Biergarten am 
Schloss aufgestellt werden. „Ziemlich bequem,” lautet 
ihr Fazit nach dem ersten Probeliegen. Ein bisschen ner-
vös seien sie trotzdem, denn die Vorgaben von Guinness 
World Records sind streng: Fünf Minuten am Stück müs-
sen die Teilnehmer in den Matten liegen, wenn irgend-
ein Körperteil in dieser Zeit den Boden berührt, wird der 
Teilnehmer disqualifiziert.

Die Hängematte als Lebensphilosophie

Während alle ihre Hängematten beziehen, radelt Cor-
nelius Grisar, der mit seinen Brüdern „La Siesta“ leitet, 
zwischen den Aufbauten entlang und ruft den Leuten 
aufmunternde Worte zu. Das Mainzer Unternehmen ist 
gemeinsam mit Mainzplus Citymarketing Initiator der 
Aktion.

„Die Hängematte ist lebensverändernd“, antwortet er 
auf die Frage nach der Idee hinter der Aktion. „Wenn 
man sich hineinlegt, wechselt man die Perspektive, man 
kommt zur Ruhe und in Schwingung.“ Das machten viele 
Leute zuhause, aber immer für sich. „Wir haben uns die 
Frage gestellt, was eigentlich passiert, wenn man das in 
einer großen Gruppe macht.“

Pünktlich um 14:14 Uhr verkündet RPR1-Moderator Ralf 
Schwoll von der Bühne aus den Beginn des Rekordver-
suchs und die Teilnehmer legen sich in ihre Matten. Die 
Wolken sind weitergezogen, die Sonne strahlt und die 
Teilnehmer sind froh über die charakteristischen weißen 
Hüte, die sie vor der Veranstaltung geschenkt bekamen.
“Olé Siesta“

 

Etwas größer sind die Hüte von Anne und ihren Freun-
den. Die Gruppe vom Spanischkurs der VHS trägt stilecht 
breitkrempige Sombreros und hat einen der Hängemat-
ten-Domes belegt. Die Zeit vor dem Rekordversuch ha-
ben sie genutzt, um noch einmal ihr Liedblatt zu studie-
ren. Während des Rekordversuchs sollen die Teilnehmer 
nämlich auch noch singen: “Olé Siesta”, eine Version des 
Klassikers „Olé Fiesta“ der Mainzer Hofsänger, die für 
den Rekordversuch umgetextet wurde.

Nachdem die fünf Minuten abgelaufen sind, löst sich bei 
den Teilnehmern die Aufregung und sie können in den 
Hängematten auch tatsächlich entspannen. Dazu bleibt 
viel Zeit, denn Rekordrichterin Seyda Subasi-Gemici, die 
offizielle Vertreterin von Guinness World Records, tritt 
erst um 15 Uhr auf die Bühne.

Als sie das Ergebnis verliest, jubelt die Menge: Mit 
269 Teilnehmern hat es Mainz geschafft und sich ins 
Guinness-Buch gechillt. Auch Cornelius Grisar ist begeis-
tert: „Wir hätten heute auch 500 Teilnehmer haben kön-
nen, so groß war das Interesse.“ Der gute Zweck kommt 
beim Rekordversuch übrigens nicht zu kurz: Die eigens 
produzierten Hängematten sollen verkauft werden. 
Zehn Euro pro Matte kommen dem Kinderschutz-Zent-
rum Mainz e.V. zugute.
www.1730live.de/weltrekord-mit-haengematten/

_ Kurz vor dem Start: Insgesamt hatten sich 269 Teilnehmer eingefunden, _ 
_ um den Hängematten-Parcours am Mainzer Rheinufer in Beschlag zu nehmen._

_Die Hängematten waren für die Teilnehmer reserviert._

_ Entspannung auf mainzerisch: Ganze 15 Minuten dauerte es , _ 
_ bis alle 269 Hängematten belegt waren! _

Hängematten-Weltrekord
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 Hammocking 
in Germany: Into 
the Guinness 
Book of World 
Records With 
269 Hammocks!
A relaxing world record was set today in Mainz, Ger-
many along the Rhine River. It only took minutes for 
269 hammock fans, some in fancy dress, to take their 
positions on a giant „hammocking“ course. These ham-
mockers proved that Germans may work hard, but they 
know how to relax as well.

Maximilian Grisar, one initiator of the world record 
attempt and managing director of the international 
cult hammock brand LA SIESTA, was ecstatic. „We are 
very happy about the enormous interest! Even if ham-
mocking is not as big a trend as it is in the USA, Ger-
many is where we wanted to prove that the hammock 
record can be broken!“

LA SIESTA is celebrating the world record win and also 
their 25th anniversary.  Founded in Germany it is a se-
cond-generation family owned and operated business. 
With the widest variety of hammocks in the world, the 
brand continually set new standards within hammock 
culture. Specializing in classic South-American ham-
mocks, they have developed numerous styles for tra-
vel and outdoor living. In the U.S.A, sales of camping 
hammocks increased 114% from 2013 to 2015 (accor-
ding to market research organization The NPD Group). 
With subsidiary headquarters in Miami, LA SIESTA has 
successfully positioned itself as an industry leader in 
the booming American market.

„Our goal,“ says Grisar, „is to draw people‘s attention 
to the hammock as the perfect free-time gadget. The 
Americans are leading the way. With hammocking they 
are sending a clear signal to slow down their busy, fast 
paced daily lives. That 250 people agreed to attempt 
a world record by „hanging“ together is a good indica-
tion for us that hammocking has come a long way in 
Germany as well!“
www.news9.com/story/32585144/hammocking-in-germa-
ny-into-the-guinness-book-of-world-records-with-269-ham-
mocks

Allgemeine Zeitung | 31. Juli 2016

 Mit 269 besetzten Hängematten  
wird in Mainz ein Weltrekord aufgestellt
MAINZ - Entspannen in der Hängematte und dabei bei 
einem Weltrekord mitmachen: Das konnten 269 der 
Besucher der Mainzer Sommerlichter am Rheinufer am 
Sonntagnachmittag live erleben.

Der Weltrekordversuch wurde von der Hängematten-
firma La Siesta aus Jugenheim und der Stadt Mainz im 
Rahmen des Festes veranstaltet. Die Bedingungen, die 
Guiness World Records vorgab, waren, dass 250 Men-
schen gleichzeitig fünf Minuten lang in Hängematten 
liegen und kein Körperteil den Boden berührt. Als 
i-Tüpfelchen sangen die Teilnehmer das bekannte Lied 
der Mainzer Hofsänger „Olé Olé Fiesta“, allerdings wur-
de Fiesta anlässlich der entspannten Atmosphäre zu 
Siesta umgedichtet.

Der organisatorische Aufwand für den Rekord war 
hoch, schließlich säumten fast 300 Hängematten das 
Rheinufer, teilweise zwischen den Bäumen, teilweise in 
sogenannten Hängemattendomes, in denen auf meh-
reren Ebenen die Stoffmatten angebracht werden. „Wir 
haben diesen Rekord ein Jahr lang geplant, hoffentlich 
hat sich das gelohnt“, bangte La-Siesta-Marketing-Chef 
Cornelius Grisar. 

Verschiedene Gruppen treten gemeinsam an

Im Vorfeld konnte man sich bereits für die Rekordteil-
nahme anmelden, sodass verschiedene Gruppen ge-
meinsam antraten, wie beispielsweise die „Chillkröten“. 
Auch ein königliches Team machte mit: die deutsche 
Weinkönigin Josefine Schlumberger, die rheinhessische 
Weinkönigin Sabrina Becker mit der rheinhessischen 
Weinprinzessin Kathrin Weinbach sowie die amtieren-
de Mainzer Weinkönigin Sabrina Möhn.

Die Gebietsweinwerbung habe angefragt, ob die vier 
Frauen als Majestätenteam antreten wollten, wobei 
sie gerne zusagten. Die Vier freuten sich sehr auf den 
Rekord, erzählt Möhn: „Ich finde es eine lustige Veran-
staltung, wenn wir später gemeinsam Liedchen träl-
lern, und wir hoffen natürlich, dass wir den Weltrekord 
schaffen.“ Dieser Optimismus sollte sich auszahlen. 
Eine halbe Stunde nach Beendigung der fünf Minu-
ten wurde offiziell verkündet, dass der Rekord mit 269 
besetzten Hängematten eingeholt wurde. Die Sektdu-
sche ließ nicht lange auf sich warten. Doch nicht nur 
die Hängemattenfirma und die Stadt wurden mit einer 
Urkunde von Guiness World Records belohnt, auch 
die entspannten Rekordler erhielten die Möglichkeit, 
die Hängematte, eine limitierte Sonderedition in den 
Mainzer Farben, zu kaufen und mit nach Hause zu neh-
men. Pro Hängematte gingen zehn Euro an das Kinder-
schutz-Zentrum Mainz.

Highlight war das Feuerwerkspektakel mit Lasershow

Ein weiteres Highlight des Festes war das Feuerwerk-
spektakel mit Lasershow am Samstagabend. Die Show 
machte so neugierig, dass sich die Besucher um kurz 
vor zehn bereits die besten Plätze an der Promenade 
sicherten, dabei lag der Startschuss noch eine Dreivier-
telstunde entfernt. ...
w w w. a l l g e m e in e -ze i t u n g . d e / l o ka l e s /m a inz /n a ch-
r i c h t e n - m a i n z / m i t -2 6 9 - b e s e t z t e n - h a e n g e m a t -
ten-wird-in-mainz-ein-weltrekord-aufgestellt_17140515.htm

_Über 100 Hängematten waren in der Baumreihe entlang des_
_Rheinufers befestigt worden._

_Seyda Subasi Gemici überreicht die Urkunde an_ 
_Jürgen Schmidt (rechts) und Cornelius Grisar (links)._

Hängematten-Weltrekord
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_Mainz ist bunt! _

_Insgesamt waren 14 „Domes“ zum gemeinsamen_
_Abhängen aufgestellt worden._

Hängematten-Weltrekord


